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Kursbeschreibung 
 
Typologisch besehen werden Sätze hauptsächlich in zwei Gruppen aufgeteilt. Steht 
ein Satz selbstständig und hängt er von keinem (k)overten Element ab, wird er als 
Hauptsatz bezeichnet. Wird ein Satz von einem Element lizensiert, so spricht man 
von einem Nebensatz. So liegt in [1] ein klassischer Hauptsatz vor, während in [2] 
dieselbe Aussage als ein Nebensatz realisiert wird, der von dem satzeinbettenden 
Prädikat feststellen abhängt:    
 
[1]  Adverbialsätze sind spannend                 [Hauptsatz] 
[2]  Studierende werden feststellen, dass Adverbialsätze spannend sind   [Nebensatz] 
 
Nebensätze wiederum - je nach ihrem Status - sind als Komplement- oder als 
Adverbialsätze zu analysieren. Die letzteren modifizieren im Grunde den Hauptsatz 
und können unterschiedlicher Natur sein: 
 
[3]  Falls Studierende kommen, lernen sie viel über Adverbialsätze      [konditional] 
[4]  Da Studierende Interesse haben, lernen sie viel über Adverbialsätze       [kausal] 
[5]  Obwohl sie keine Texte lesen, lernen sie viel über Adverbialsätze     [konzessiv] 
 
In diesem Kurs lernen wir die wichtigsten Typen von Adverbialsätzen des Deutschen 
an der Syntax-Semantik-Schnittstelle kennen, zeigen, inwiefern sie sich voneinander 
unterscheiden, und skizzieren ihre diachrone Entwicklung. Nach einer kurzen 
Einführung in eine allgemeine Typologie von Adverbialsätzen werden wir uns auf 
ausgewählte Satztypen konzentrieren und sie aus unterschiedlichen Blickwinkeln 
näher betrachten. Eingegangen wird u. a. auf die interne Syntax (vgl. Haegeman 
2006), die Semantik und den semantischen Wandel von Konjunktionen (vgl. 
Eberhardt 2015, Axel 2002) sowie auf syntaktische Kriterien wie z. B. Bezug des 
Adverbialsatzes zum Hauptsatz (vgl. Frey 2011, Jędrzejowski & Reetz 2015).        
 
Für die Teilnahme werden keine theoretischen Vorkenntnisse vorausgesetzt.  
Die Bereitschaft zum Lesen englischsprachiger Literatur wird erwartet. 
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